
DARMSTADT (psd). Der Magi-
strat der Stadt Darmstadt hat in
seiner Sitzung am 30. November
die zuständige Fachverwaltung
beauftragt, mit dem SV 98 über
eine anteilige Rückführung des
Darlehens und eine neue Nut-
zungsvereinbarung des Stadions
zu verhandeln. Der Beschluss der
Stadtverordnetenversammlung
zum Schuldenerlass für den SV

Darmstadt 98 vom 21. Juni wird
gleichzeitig per Magistratsbe-
schluss aufgehoben.
„Der Regierungspräsident hatte
erhebliche rechtliche Bedenken
gegen einen kompletten Schul-
denerlass für den SV 98. Wir ha-
ben daraufhin mit den Verant-

wortlichen des Vereins intensive
Gespräche geführt und sind dar-
über einig geworden, dass ein
Schuldenerlass in der bislang vor-
gesehenen Form und Höhe nicht
erfolgen wird“, erläutert Darm-
stadts Sportdezernent, Bürger-
meister Rafael Reißer den Magi-
stratsbeschluss. Nicht betroffen
von dieser Entscheidung seien
die Investitionen in einen Kunst-

rasenplatz für den Breitensport
und der Umbau der Flutlichtan-
lage. „Zur Rückführung des Dar-
lehens und den neuen Grundla-
gen der Stadionnutzung werden
wir zu Beginn des kommenden
Jahres mit dem Verein Gespräche
aufnehmen. Ich bin optimistisch,

dass wir gemeinsam mit dem SV
98 zu guten Gesamtlösungen
kommen werden, die dem Verein
und der Sportstadt Darmstadt
insgesamt zugute kommen“,
kündigt Bürgermeister Reißer an. 
Die Ausfallbürgschaft der Wis-
senschaftsstadt Darmstadt für
den SV 98 in einer ursprüngli-
chen Höhe von 500.000 Euro da-
tiert aus dem Februar 2001 und
sollte damals die drohende Zah-
lungsunfähigkeit des Vereins ver-
hindern.
Mit dem Stadtverordnetenbe-
schluss vom 21. Juni sollten dem
Verein die Restschulden in Höhe
von insgesamt 537.676,23 Euro
aus beiden Bürgschaften erlassen
werden, um den Wirtschaftsbe-
trieb des SV 98 in der 3. Liga dau-
erhaft zu sichern. 
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AN DEN LETZTEN BEIDEN WOCHENENDEN wurde es weihnachtlich rund um die Brunnebitt im Herzen Bessungens. Auf Einladung
der IG Bessunger Weihnachtsmarkt hatten freitags und samstags Kunsthandwerker die aufgestellten Buden mit Leben und aller-
lei Geschenkideen gefüllt – vom modischen Accessoire bis zu selbstgemachter Marmelade. Leckere Suppe und heiße Getränke
vertrieben die vorweihnachtliche Kälte und machten den Bummel über den kleinen, aber feinen Markt in doppelter Hinsicht zum
Genuss. (Bild: Ralf Hellriegel)

Sie möchten wissen, was
Ihre Immobilie Wert ist?
� Dann sind wir der richtige Partner. Wir erstellen Ihnen eine banken-

akzeptierte Verkaufswerteinschätzung als Grundlage für alle Entscheidungen
rund um die Immobilie (z.B. Erbschaft, Schenkung, Verkauf).

� Sie möchten verkaufen? Lassen Sie sich ein konkretes Marketingkonzept
erstellen, das Ihren Verkauf absichert und planbar macht.

� Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung. Ihre Ansprechpartnerin:
Beatrice Haun, Fachwirtin der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft (IHK)
seit 1997 Die Immobilienmakler in Mühltal!

Bahnhofstraße 55
64367 Mühltal/Nieder-Ramstadt
Tel.: 0 6151.627 90 91
Fax: 0 6151.627 90 64

Weitere Angebote unter www.best-homes-4-you.de

UNSERE GOLDANGEBOTE

In Bessungen: Heidelberger Straße 82 · Telefon 66 50 65
www.backstube-schwind.de

Roggenbrötchen Roggenbrot, 1kg
0,45 Euro 0,39 Euro 3,50 Euro 3,19 Euro

Zum Dessert: Stollen, 4 Scheiben 2,45 Euro/Stk.
Angebote gültig vom 12.-17.12.2011

Ciabatta Roggenbauer, 1kg
2,30 Euro 1,89 Euro 3,50 Euro 3,19 Euro

Zum Dessert: Lebkuchenherz 1,30 Euro 1,09 Euro/Stk.
Angebote gültig vom 19.-24.12.2011

Magistrat der Wissenschaftsstadt Darmstadt
hebt Schuldenerlass für den SV 98 auf

Weihnachtsoratorium
BESSUNGEN (ng). Johann Seba-
stian Bachs Weihnachtsoratori-
um (Kantaten 4 bis 6) ist am 10.
Dezember um 20 Uhr in der Pau-
luskirche zu hören. Vorgetragen
werden sie von Solisten, dem
Pauluschor, dem Collegium Mu-
sicum Vocale Darmstadt und der
Sinfonietta Darmstadt. Karten-
vorverkauf beim Darmstadt-
Shop am Luisenplatz oder bei Kir-
che&Co. in der Rheinstraße 31.

www.wir-machen-drucksachen.de �

Infos auf Seite 4



An denAdventsonntagenist von 15.00-18.00 Uhrdas Café desGewerbevereinsim Haus der Vereine(Saal) geöffnet

Richard Wunderlich

Fruchtweine · Verkostung

Schneiders
Kartoffelhütte

Getränke · Ofenkartoffeln mit Dip
Bratkartoffeln mit

hausgemachtem Kochkäse

Förderverein
Radballsport Eberstadt

Buttermilchwaffeln · Plätzchen
Lebkuchen · Weihnachtsmänner

Pommes · Pfannkuchen
Getränke · Glühwein

Gewerbeverein
Eberstadt

Motiv 2011: Die Kirchenglocke
„Anna“, die im kommenden Jahr

500 Jahre alt wird.

Weihnachts-
Taler 2011

DRK Eberstadt

Gegrilltes · Pommes
Kalte und warme Getränke

RAHMENPROGRAMM DES
EBERSTÄDTER

WEIHNACHTSMARKTES 2011
Samstag, 10. Dezember
15.00 Uhr Chor der Gutenbergschule

Eberstadt
16.00 Uhr Der Nikolaus kommt!
17.00 Uhr Siebenbürger Musikanten

Pfungstadt

Sonntag, 11. Dezember
17.00 Uhr „Young Voices“ Roßdorf

Samstag, 17. Dezember
17.00 Uhr Bläserklasse des Schuldorfes

Bergstraße
17.30 Uhr „Symphonic Sound Orchester“

Weiterstadt

Sonntag, 18. Dezember
17.00 Uhr Waldoni-Band

Freiwillige Feuerwehr
Darmstadt-Eberstadt

Lebkuchen · Plätzchen · Punsch 112
Feuerteufel · Heiße Caipirinha

Wichtelpunsch

Wilhelm Christ

Russische Spezialitäten · Wodka

Verein der Fußballfreunde
der SV Eberstadt

Bier · Schnäpse · Glühwein

Nilgün de Ruiter

Schmuckdesign –
Perlen auf besondere
Art zusammengestellt

(Bild: Ellen Hellriegel)

DAS BESONDERE WEIHNACHTSGESCHENK:
Eintrittskarten für den Konzerte in der Geibel’schen Schmiede

AKUSTIK-DUO „COMFORT“
SONGS AUS ALLER WELT

Samstag, 4. Februar 2012 · Beginn 19.00 Uhr · Eintritt 8,- Euro

„MAGIC HARMONISTS A CAPPELLA“
MIT MÄRCHEN A CAPPELLA

Samstag, 5. Mai 2012 · Beginn 19.00 Uhr · Eintritt VVK 10,- Euro

Karten sind an allen vier Adventswochenenden während
des Kunstmarktes im Café des Eberstädter Bürgervereins erhältlich

3. Adventwochenende
Samstag, 10.12./Sonntag, 11.12. von 14.00-20.00 Uhr Kunstmarkt

4. Adventwochenende
Samstag, 17.12./Sonntag, 18.12. von 14.00-20.00 Uhr Kunstmarkt

Im Wohnhaus der Geibel’schen Schmiede (1.Stock) ist für die
Besucher des Weihnachtsmarktes und des Kunstmarktes ein

CAFÉ mit Sitzmöglichkeiten eingerichtet.
 Eine große Auswahl an Kuchen erwartet Sie.

An allen vier Adventswochenenden jeweils ab 15.00 Uhr öffnet
die Arbeitsgruppe „Die Eberstädter Weingärtner“ des

Eberstädter Bürgervereins von 1980 e.V. den WEINKELLER
in der Geibel’schen Schmiede und präsentiert erlesene Weine.

Weihnachtliche Termine in derWeihnachtliche Termine in der
Geibel’schen SchmiedeGeibel’schen Schmiede
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Gitti

Pilzpfanne · Kleine Gerichte
Getränke

Betten- und
Raumausstattung Knieß

Weihnachtsengel · Haustextilien

FRISCHE WEIHNACHTSBÄUME
AUS DEM SPESSART
Verkauf täglich
von 10.00-18.00 Uhr
am Marktplatz Eberstadt
Tannengrün erhältlich · Lieferung
von Dekorationsbäumen frei Haus

Verkauf: Robert Bonhard
63639 Flörsbachtal · Tel.: 0172/6 64 60 88

Am 10. Dezember

ab 16.00 Uhr

kommt der

Nikolaus!

Pizzeria Calabria

Italienische Pizza · Getränke

Vogelfreunde 1931
Eberstadt

Vogelfutter · Vogelhäuschen

Blaues Kreuz

Therapieberatung

Paulus’
Glühweinhütte

Belegte Spezialitäten
Kaffee · Kakao

Weißer Glühwein

Kinder aufgepasst!

Krabatschs
Imker-Häuschen

Honig · Wachskerzen · MetIM HAUS DER VEREINE

An den Adventswochenenden von 15-20 Uhr.

Mit Kunstmarkt in der Geibel’schen Schmiede.



DARMSTADT (ng). Mehr als 50
Zeitzeugen berichten im Film
„Bruno Grönig – Auf den Spuren
des ,Wunderheilers‘ “ von ihren
ungewöhnlichen Erlebnissen mit
einem Mann, über den die Me-
dien mit Schlagzeilen berichte-
ten, wie: „Mir bleibt der Verstand
stehen. Bruno Gröning heilt
 Lahme, Blinde, Stumme…“
(Süddeutsche Sonntagspost,
25.06.1949).
Der Film wird am Sonntag (11.)
von 13.30-19.15 Uhr (in drei Tei-
len, inkl. zwei Pausen) im Natur-

freundehaus Darmstadt, Darm-
straße 4A gezeigt. Der Eintritt ist
frei, eine Spende wird erbeten.
Weitere Infos zum Film unter
www.bruno-groening-film.org.

DARMSTADT (mow). Ihr zehn-
jähriges Jubiläum feierte am 26.
November die Darmstädter Stif-
tung „Sag Ja zum Kind“ in den
Räumen der Kindertagesstätte

am Campus der Lichtenberg-
schule. „Am 26. November 2001
wurde unsere Stiftung vom Re-
gierungspräsidenten genehmigt“,
blickte Stiftungsvorsitzende Hil-
degard Strube zurück.
Die Stiftung ging aus der Arbeit
des 1989 gegründeten Vereins
„Sag Ja zum Kind e.V.“ hervor.
Der Verein unterstützt junge, un-
gewollt schwanger gewordene
Frauen und hilft, Kind, Schulaus-
bildung, Lehre oder Studium un-
ter einen Hut zu bringen. 2005
konnte die Stiftung das Gebäude
Robert-Schneider-Straße 66, die
ehemalige Polizeiwache, kaufen
und an den Verein „Sag ja zum
Kind e.V“ vermieten, der im gan-
zen Haus eine Kinderkrippe für
24 kleine Kinder betreibt  (wir be-

richteten). Die 2001 gegründete
Stiftung soll helfen, den Verein
möglichst unabhängig von öf-
fentlichen Mitteln zu betreiben.
Die für ihre Arbeit schon mehr-

fach ausgezeichnete Stiftung war
2010 sogar hessische Stiftung des
Jahres. Diese hohe Auszeichnung
durch die Landesregierung war
ein „Höhepunkt“ in der Arbeit,
sagte Hildegard Strube. 
Staatsminister Axel Wintermeyer,
Leiter der hessischen Staatskanz-
lei, dankte im Namen der Lan-
desregierung für das Engage-
ment. „Der Verein und die
Stiftung funktionieren nur, weil
sich so viele ehrenamtlich ein-
bringen“, sagte der Minister.
„Wir sprechen über die Grund-
fragen der Existenz“, blickte er
auf die Stiftungsarbeit. Sie schaf-
fe es, jungen Menschen Respekt
und Anerkennung zu bieten,
auch wenn diese eine schwierige
Lebenphase durchlaufen. „Hes-

sen ist das Stifterland Nummer
eins unter den Flächenländern“,
teilte Axel Wintermeyer mit; auf
100.000 Einwohner kämen 55
Stiftungen. Daher wolle die Lan-

desregierung bürgerschaftliches
Engagement und Mäzenaten-
zum stärken.
Ein Ziel, das auch Darmstadts So-
zialdezernentin Barbara Akdeniz
teilt. Sie lobte die „Sag Ja zum
Kind“-Arbeit als wichtigen Teil
des Netzwerks in der Stadt. 
Der Ort der Feier, die „Kita Luo-
Campus“, ist eine Unterstiftung
des Vereins „Sag Ja zum Kind“. In
der deutsch- und englischspra-
chigen Kindertagesstätte mit
Krippe sind seit dem Frühjahr
2011 30 Kinder zwischen sechs
Monaten und drei Jahren, und 60
zwischen drei und sechs Jahren.
Dr. Jochen und Diana Klein (Stif-
tungsvorstand) gründeten die
nicht selbstständige, gemeinnüt-
zige Treuhandstiftung „Kinder-

krippe und Kindertagesstätte
LuO Campus Darmstadt“; die
Grundstückseigentümerin Stadt
Darmstadt überließ dem Verein
das Gelände in Erbpacht und
mietet das Gebäude. Als Kinder-
gartenbetreiber beauftragte die
Stadt den Bildungsträger „educ-
care“.
Das 125 Meter lange und 25 Me-
ter breite zweigeschossige Ge-
bäude wurde vom Architektur-
büro „dbn parc Architekten“
unter Projektleitung der Archi-
tektin Nicole Pfoser entworfen
und als Bewegungskindergarten
angelegt, weshalb auch die Flure
eher an Hallen erinnern. Dabei
zeigte man auch Liebe zum De-
tail, indem die ausgezeichnete
italienische Kinderbuchillustrato-
rin Anna Ferrandes die Bilder auf
den Glastüren entwarf und die
Fehler im Sichtbeton mit Blu-
men- oder Tierbildern ausglich.
Die Gebäudenutzung kann an-
gepasst werden, wies Bauleiter
und Architekt Prof. Frank Dierks
hin. Sollte es sich ergeben, dass
weniger Kinder betreut werden
müssen, können der vordere Teil
und die beiden Kindergarteneta-
gen unabhängig voneinander
betrieben werden.
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FriseurFriseur
Schneider-BeckerSchneider-Becker

Herderstraße 1
64285 Darmstadt-Bessungen

Telefon 0 6151/6 24 57
Dienstag bis Freitag 8.00 -18.00 Uhr

Samstag 8.00 -13.00 Uhr

Kinderbetreuung
Advent-Samstage

www.königskinder-darmstadt.de
Telefon 06151-5011480

Wittmannstraße 38 · 64285 DA

10 Jahre Stiftung „Sag Ja zum Kind“ Darmstadt

Ausgezeichnete Arbeit

ZUR FEIERSTUNDE anlässlich ihres 10-jährigen Bestehens lud die Stiftung „Sag Ja zum Kind“ Darm-
stadt am 26.11. ein. Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung in der Kindertagesstätte „LuO
Campus“ vom Ensemble „SaitenLob Liebfrauen“. (Zum Bericht) (Bild: Ralf Hellriegel)

Kontakt
Stiftung „Sag Ja zum Kind“
Darmstadt
Flachsbachweg 30
64285 Darmstadt
Telefon 06151-664252
www.sagjazumkind.de

EHRENRUNDE. Am 27. November fand die traditionelle Weihnachtsfeier der SPD Heimstättensied-
lung in den Räumen des Seniorentreffs der VGH statt. Im Rahmen dieser Feier wurden folgende Mit-
glieder des SPD-Ortsvereins für ihre langjährige Treue zur Partei geehrt: Brunhilde Kessler und Her-
bert Gwehenberger (25 Jahre), Paula Block, Manfred und Marianne Mayer (30 Jahre), Wolfgang
Beller (35 Jahre), Marion Wannemacher (40 Jahre), Walter Triebig (40 Jahre) und Uwe Börner (45
Jahre). Die Ehrungen wurden von der stellvertretenden Parteivorsitzenden Katrin Kosub, dem Frak-
tionsvorsitzenden Hanno Benz und der Ortsvereinsvorsitzenden Rita Beller durchgeführt. Als Gä-
ste waren Stadtrat Gerhard Busch, die Stadtverordneten Ursula Knechtel und Moritz Hoffmann so-
wie vom SPD-Ortsverein Gervinus Vorsitzender Horst Knechtel anwesend. (Bild: SPD Heimstätte)

Weihnachtsfeier der SPD Heimstättensiedlung

OH TANNENBAUM. In Zusammenarbeit mit den Geschäftsleu-
ten rund um den Straubplatz organisierte die SPD Heimstätten-
siedlung am 25.11. bereits zum 10. Mal ihr Weihnachtsbaumfest.
Bereits am Vormittag war der Baum von den Kita-Kindern der
evangelischen Matthäusgemeinde unter der Anleitung von
Wolfgang Galsheimer liebevoll  geschmückt worden. Nach der
Begrüßung durch Pfarrerin Inghild Klodt und der Vorsitzenden
der SPD Heimstättensiedlung, Rita Beller, gab es Glühwein für
die Erwachsenen und für die Kinder Orangensaft und Kekse.
Auch auf dem Ollendorffplatz wurden am 27.11. die Kerzen am
Weihnachtsbaum angezündet. Hier hatte der Förderverein der
Kita Wurzel ein kleines Programm vorbereitet. Die kleinen Kita-
Besucher und der Musikzug Darmstadt sorgten für die musikali-
sche Umrahmung des Abends, der vom Besuch des Nikolaus ab-
gerundet wurde. (Bild: Wolfgang Galsheimer)

Weihnachtsbaumfeste
in der Heimstättensiedlung

Auf den Spuren eines „Wunderheilers“

„Männerrunde“
DARMSTADT (ng). Die „Män-
nerrunde“ des DemenzForum-
Darmstadt e.V. trifft sich an ihrem
Dezember-Termin zum Bummel
über den Darmstädter Weih-
nachtsmarkt. Termin und Treff-
punkt: Mittwoch, 14. Dezember
2011, 16.30 Uhr Haupteingang
Schloss, gegenüber dem Markt-
platz.
Ab Januar 2012 finden die „Män-
nerrunden“ weiterhin an jedem
3. Mittwoch im Monat, 16.30
Uhr im Gemeindesaal St. Elisa-
beth, Schloßgartenplatz 4 statt.
Die „Männerrunde“ bietet die
Chance,  mit anderen betroffe-
nen Männern über Erfahrungen,
Belastungen und Sorgen mitein-
ander ins Gespräch zu kommen.
Dort erhalten sie Informationen
über Hilfsangebote, Entlastungs-
möglichkeiten und können von-
einander erfahren, wie andere ih-
re Situation meistern. Aber auch
Geselligkeit und Freude haben
hier ihren festen Platz. Es ist ein
Weg, um aus der Isolation, in die
eine Pflegesituation führen kann,
herauszufinden. 
Infos: DemenzForumDarmstadt
e.V., Telefon 06151-967996, in-
format ion@demenzforum-
darmstadt.de, www.demenzfo-
rum-darmstadt.de.



GESCHENKIDEENWeihnachtliche

www.telering.de

Ihr Meisterbetrieb in Darmstadt

Fernseh-Simandl Inh. Ralf Schöffel

Ihr              Händler in Darmstadt

Bismarckstraße 65-67

0 6151-666777

Mit uns haben Sie
überall Empfang!Ob DVB-T, DVB-S

oder DVB-C. 
Von der Einzellösungbis zur kompletten
Hausverkabelung,wir haben immer dierichtige Empfangs-
technik für Sie.

Stellen Sie jetzt auf Digital-TV um!
Analog-TV stellt seinen Sendebetrieb ab 2010 nach und nach

ein! Danach bleibt bei  Analog-Haushalten der Bildschirm
schwarz. Riskieren Sie nichts und sichern Sie sich jetzt

zukunftssicheren Fernsehgenuss in bester digitaler Qualität
via DigitalSat. Alle Informationen, die Sie zum Digital-

Umstieg benötigen, erhalten Sie von uns. Machen Sie jetzt 
den Digital-Check und sichern Sie sich bis zu 50 € Preisvorteil

beim Kauf einer digitalen TechniSat-Empfangsanlage!

LUDWIGSKLAUSE

Winteröffnungszeiten 
Dienstag bis Samstag 12.00-18.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 11.00-18.00 Uhr

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!
Telefon 0 6151-5 24 16

www.ludwigshoehe-darmstadt.de

Wir freuen uns, Sie zur
Waldweihnacht auf der Ludwigshöhe

am 11. Dezember mit frisch
gebackenen Kartoffelpfannkuchen

begrüßen zu dürfen!

Ihre guteAdresse fürWeihnachts-einkäufe!!
Eine Auswahl
unserer Marken:
m.e.n.s.
Meyer
maxfaber
Pierre Cardin
Mustang
Paddock’s
Revils
Anvil
Belika

Übergrößen und -längen lieferbar

Änderungen in 1 Stunde

jeans & modeSeit 1949

Darmstadt

An der Stadtkirche 5

Telefon 21197

DIE MUSIKSCHULE
IN EBERSTADT

Oberstr. 32      64297 Darmstadt
Telefon 06151-55160

www.musikladen-eberstadt.de

• Früherziehung
• Instrumental-

Unterricht

• Noten +
Instrumente

• Qualifizierte
Beratung

• Reparatur-
Service

Festtagsstimmung auf dem Bessunger Hausberg

IM VERGANGENEN JAHR feierte die Waldweihnacht auf der Ludwigshöhe eine erfolgreiche Pre-
miere. Am kommenden Sonntag (11.) von 11-19 Uhr lädt die Bürgeraktion Bessungen/Ludwigs-
höhe nun zur Wiederholung ein. (Zum Bericht) (Bild: Ralf Hellriegel)

Bürgeraktion lädt zur Waldweihnacht
BESSUNGEN (ng). Im vergange-
nen Jahr wurde rund um den
 Ludwigsturm erstmals eine Wald-
weihnacht gefeiert. Die Bürger-
aktion Bessungen/Ludwigshöhe
e.V. (BBL) als Ausrichter konnte
sich über regen Zuspruch freuen,
und so findet in diesem Jahr eine
weitere Auflage des stimmungs-
vollen Festes statt. Am Sonntag
(11.) von 11-19 Uhr bieten Verei-
ne, Privatpersonen und die „Lud-
wigsklause“ allerlei Köstlichkei-
ten und Unterhaltung für Groß
und Klein. Auf dem Speiseplan
stehen u. a. Pfannkuchen, Brat-
wurst, Hamburger, Apfelgelee,
Pizza, Suppe, gebrannte Man-
deln und Darmstadts größter
Lebkuchen, der um 13.30 Uhr an-
geschnitten und für einen guten
Zweck verkauft wird. Auch ge-
gen den Durst wird einiges ge-
boten, von Apfelwein über Sekt

bis zum Punsch und selbstver-
ständlich auch Glühwein.
Für Abwechslung bei den kleinen
Gästen sorgt der Mitmachzirkus
„Hallöchen“; um 15 Uhr beginnt
außerdem eine Vorlesestunde.
Festtagsstimmung auf musikali-
sche Art verbreitet um 14.30 Uhr
der Kinderchor der Bessunger
Schule, um 16.30 Uhr stimmen
die Posaunenbläser der Liebfrau-

engemeinde und um 17 Uhr die
Alphornbläser aus Mömlingen
weihnachtliche Lieder an.
Freuen dürfen sich die Kinder na-
türlich auch wieder auf den Be-
such vom  Nikolaus, der um 18
Uhr seine Geschenke verteilt.
Der festlich beleuchtete Ludwigs-
turm kann von 11-18 Uhr bestie-
gen werden, die Volkssternwarte
in unmittelbarer Nähe ist in den
Abendstunden geöffnet und ge-
währt – freie Sicht vorausgesetzt
einen Blick in die Sterne. Eine
reich bestückte Tombola rundet
das Angebot bei der 2. Wald-
weihnacht ab und wer sich in
den späten Abendstunden einen
stimmungsvollen Abstieg von
der Ludwigshöhe gönnen möch-
te, kann bei der BBL Fackeln er-
werben. Der Erlös der Veranstal-
tung ist für den Erhalt der Lud-
wigshöhe bestimmt.

Zirkusluft schnuppern
EBERSTADT (ng). Im Schnupper-
kurs „Kleine Artisten ganz groß“
des Kinder- und Jugendzirkus
„Waldoni“ sind noch einige Plät-
ze frei. Kinder ab Schulalter mit
und ohne Zirkuserfahrung haben
vom 2.-6. Januar 2012 die Mög-
lichkeit, auf der Kugel zu laufen,
übers Hochseil zu balancieren,
am Trapez zu hängen, Jonglieren
zu lernen und in einer kleinen Zir-
kusvorstellung aufzutreten. Trai-
ning, Spiel und Spaß werden an
diesen Tagen von 9-15 Uhr ange-
boten, dazu gibt es ein leckeres
Mittagessen. Trainingsort ist die
Grenzallee 4-6 in Eberstadt. An-
meldung und weitere Infos unter
www.waldoni.de.

Aufruf zur Blutspende
MÜHLTAL (ng). Beim DRK Nie-
der-Beerbach findet am 16. De-
zember der letzte Blutspendeter-
min in diesem Jahr statt. Im
Gemeindezentrum Nieder-Beer-
bach kann von 16-20 Uhr ge-
spendet werden.

Zum Ersten, 
zum Zweiten …

EBERSTADT (ng). Ob Schirm,
Schal oder Handschuhe – alles,
was im vergangenen Jahr in Bus-
sen oder Bahnen der HEAG mo-
bilo vergessen und von den Be-
sitzern nicht abgeholt wurde,
kommt wieder einmal unter den
Hammer. Die Versteigerung fin-
det am 17. Dezember ab 12 Uhr
in der Eberstädter Halle am Wald-
sportplatz, Brandenburger Stra-
ße 65, statt. Die Vorbesichtigung
ist ab 10 Uhr möglich.

Reiter-Weihnacht
DARMSTADT (ng). Der Darm-
städter Reiterverein öffnet am
11.12. ab 15 Uhr in der Kranich-
steiner Straße (gegenüber Jagd-
schloss) seine Pforten zur Weih-
nachtsfeier. Um 16 Uhr startet das
Showprogramm, am Ende der
Vorstellung kommt der Nikolaus.
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EBERSTADT/MÜHLTAL (ng). Zur
Vorbereitung auf Weihnachten
gehört für die Eberstädterin Elisa-
beth Bäsler aus der katholischen
Pfarrgemeinde St. Josef schon
seit Jahren der Gedanke an die
Strafgefangenen in der Justizvoll-
zugsanstalt Fritz-Bauer-Haus.
Jetzt kümmert sich die agile Rent-
nerin wieder darum, dass auch
jene Inhaftierten Geschenke er-
halten, die sonst leer ausgingen,
weil sie niemanden haben, der
sie unterstützt oder ihnen zum
Fest etwas schenkt. Rechtzeitig
vor dem Fest ermuntert sie die
Gemeindemitglieder und andere
mitfühlende Menschen, Präsente
für diese Strafgefangenen zur
Verfügung zu stellen.
In diesem Jahr ist etwas anders,
worauf Elisabeth Bäsler beson-
ders hinweist: „Bitte wickeln Sie
Ihre Präsente nicht in Geschenk-
papier ein, und packen Sie keine
Päckchen.“ Neue Sicherheitsbe-
stimmungen in der JVA erfor-
dern, dass alle Geschenke leicht
kontrolliert werden können.
Richtig macht es, wer seine Ga-
ben unverpackt in eine hübsche
Weihnachtstüte gibt.
Was hinein darf und den Emp-
fängern Freude bereitet, steht
fest: all das, was hinter Gefäng-
nismauern nur schwer zu be-
kommen oder teuer ist wie  Kaf-
fee, Tee, Süßigkeiten, Erdnüsse,
Hart- und Dauerwurst, Tabak,
Briefpapier und Briefmarken,
Trinkbecher und Toilettenartikel

ohne Alkoholzusatz. Einen weih-
nachtlichen Gruß des Absenders
wissen die Empfänger ebenfalls
zu schätzen.
Noch bis zum 18. Dezember kön-
nen die gefüllten Weihnachtstü-
ten abgegeben werden und zwar
in den Pfarrbüros von St. Josef
und St. Georg zu den bekannten
Öffnungszeiten sowie vor oder
nach den Gottesdiensten. 
Fragen beantwortet Elisabeth
Bäsler gerne telefonisch unter
06151-53046. 

EBERSTADT (rhv). Darmstadts süd-
lichster Stadtteil zeigt sich an den
Adventswochenenden ganz in
Vorweihnachtslaune. Denn hier
locken nicht nur der Weihnachts-
markt im Haus der Vereine und
der Kunstmarkt in der benach-
barten Geibel’schen Schmiede:
Am 10. Dezember lädt der Ge-
werbeverein Eberstadt außer-
dem zu einem verkaufslangen
Samstag ein.
Unter dem Motto „Lich-
terzauber im Ad-
vent“ wartet die
Eberstädter Ge-
schäftswelt mit
besonderen Ak-
tionen und An-
geboten auf. So
kann man sich
bei einem Bummel
durch Eberstadt inspi-
rieren lassen und die Liste
der noch fehlenden Weihnachts-
geschenke abhaken.
Bis 20 Uhr sind die teilnehmen-
den Geschäfte an diesem Abend
geöffnet und stehen den Kunden
mit einer großen Auswahl an Ge-

schenkideen und kompetenter
Beratung zur Seite.
Wer dem zu Beschenkenden lie-
ber die freie Auswahl lässt, der
liegt – nicht nur zur Weihnachts-
zeit – mit dem „Eberstädter Gold-
stück“ goldrichtig.
Der Geschenktaler im Wert von
10 Euro ist in den Geschäftsstel-
len der Sparkasse Darmstadt
(Heidelberger Landstraße 198)
oder der Volksbank Darmstadt

(Heidelberger Landstraße
202) erhältlich und

kann bei den an der
Aktion beteiligten
Geschäftshäusern
in Eberstadt ein-
getauscht wer-
den, um kleine

und große Wün-
sche zu erfüllen.

Die teilnehmenden Ge-
schäfte und Dienstleister sind

mit  einem „Goldstück“-Aufkle-
ber gekennzeichnet.
Ein Flyer mit vielen Informatio-
nen zum „Eberstädter Gold-
stück“ ist außerdem bei den ge-
nannten Banken erhältlich.

Am 10. Dezember
bis 20 Uhr shoppen!
Eine Initiative des Gewerbevereins Eberstadt e.V.

Verkaufslanger
Samstag in Eberstadt

LOKALANZEIGERUnterstützt vom Zeitung für Eberstadt
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Oberstr. 8 · 64297 Darmstadt-Eberstadt
Tel.: 0 6151/5 60 76 · Fax: 0 6151/5916 44
www.beutel.de · kontakt@beutel.de
P im Hof · Do. bis 19.30 Uhr

BessermitBrille!

NEUERÖFFNUNG

Heidelberger Landstraße 224
64297 Darmstadt/Eberstadt
Mo-Fr. 9-12.30 Uhr + 14.30-18 Uhr
Sa. 9-13 Uhr

Wir eröffnen am 10. Dezember 2011
und begrüßen Sie zum verkaufslangen Samstag

„Lichterzauber im Advent“
mit einem Sektempfang.

TOLLE

ERÖFFNUNGS

A N G E B O T E !

Das „Eberstädter Goldstück“
ist bei uns an diesem Tag

statt 10 Euro 12 Euro wert!
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LED-Scheinwerfer Edelux SKS-Rennkompressor

Luftpumpe Geschenke-Tipps

… und vieles mehr
Luftpumpe Fahrradhandel GmbH
Heidelberger Landstraße 190 
64297 Darmstadt-Eberstadt

www.luftpumpe.de
Tel.: 0 61 51 / 29 18 84
Mo-Fr 9-18.30 Uhr & Sa 9-14 Uhr

  

 
 

Wir präsentieren
Ihnen unsere

Geschenk-Ideen
auf dem

roten Teppich!

Da.-Stadtmitte:  Grafenstraße 18 · Tel. 06151-25505
Da.-Eberstadt:  Heidelberger Landstr. 221 · Tel. 06151-54348

Gültig bis 31.12.2011
*pro Auftrag · Nicht mit anderen
Angeboten kombinierbar

*

Kinder- und Damenmoden

DA-Eberstadt · Heidelberger Landstr. 228 · Tel. 0 6151/59 42 63

Kinderoase
An unserem Nikolaus-Event

(10.12., verkaufslanger Samstag)
10% Rabatt auf
Winterjacken,

Matsch- und Skihosen
FESTLICHE MODE · GESCHENKGUTSCHEINE

Wir erfüllen
Weihnachts-

wünsche

Ein Weg, der sich lohnt,
wenn es um Ihre Nachtruhe

geht oder um ein schönes
Weihnachtsgeschenk.

Wir beraten Sie gerne.

Oberstraße 43 · 64297 Darmstadt-Eberstadt
Tel.: 06 1 51/5 44 07 o. 53 70 62

Eberstadt in Weihnachtslaune

St. Josef sammelt wieder
Präsente für Strafgefangene

Kinder aufgepasst!
Am 10. Dezember von 15.00-20.00 Uhr besucht
der Nikolaus die „Kinderoase”! Das Warten auf
den Weihnachtsmann wird Groß und Klein mit

Kaffee, Kuchen und Punsch versüßt.

Heidelberger Landstraße 200 · 64297 Darmstadt · Tel.: 0 61 51 / 94 34 85 · www.vogelsang-schmuck.de

Meisteratelier für 
Platin-, Gold- & Silberschmuck

Wir laden Sie am verkaufslangen Samstag, dem 10. Dezember,
herzlich zu einem Glas Champagner und selbstgebackenem
Weihnachtsgebäck ein.

Unsere kreativen Schmuckengel beraten Sie gerne,
damit kein weihnachtlicher Schmucktraum unerfüllt bleibt.

Wir zeigen Ihnen
ausgefallene Unikate

und
erlesene Edelsteine.

Lassen Sie sich inspirieren …

Hier ist was los!
Am 17. Dezember gibt’s
bei „Sieben Kinder”
was auf die Ohren!

Von 14-16 Uhr können
Kinder bei Tee und

Kuchen den Abenteuern
eines mutigen Löwen

lauschen.



DARMSTADT (hf). Fast zwölf Jah-
re lang – seit dem 1. Januar 2000
– prägte und gestaltete Dr. Wolf-
gang Gehrke als Geschäftsführer
den Weg des TÜV Hessen vom
postbürokratischen Unterneh-
men zum fortschrittlichen tech-
nischen Dienstleister. Zuvor war
der Doktor der Geodäsie vier Jah-
re im Frankfurter Rathaus Chef
des Verkehrsplanungsamts und
acht Jahre Stadtbaurat in Fulda.
Während seiner Zeit konnte die
Marktpräsenz des TÜV Hessen
deutlich ausgebaut werden: So
stieg die Zahl hessischen TÜV
Service-Center von 45 im Jahr
2000 auf heute 64 Prüfstationen.
Die Mitarbeiterzahl und der Jah-
resumsatz konnten erheblich ge-
steigert werden.
Gehrke hat massiv die Moderni-
sierung der TÜV-Liegenschaften
vorangetrieben: Der Immobilien-
bestand wurde grundsaniert,
rund 70 Prozent der Anlagen
wurden neu- oder umgebaut. Er
führte kundenfreundliche Öff-
nungszeiten (auch samstags) ein
und brachte seine Mitarbeiter auf

Dienstleistungskurs. Der gebürti-
ge Hamburger lebt seit 16 Jahren
in Darmstadt. Er war Bürgermei-
ster und scheiterte 2005 als CDU-
Fraktionsvorsitzender nur knapp
bei der Wahl zum Oberbürger-
meister. Als Politiker steht für ihn
vor allem die Verkehrs- und die
Familienpolitik im Zentrum.
Auch im TÜV Hessen setzte sich
der ehemalige Stadtverordne-
tenvorsteher für die Förderung
junger Familien ein.
Der gebürtige Schwälmer Erwin
Blumenauer (48) löste Dr. Wolf-
gang Gehrke (66) als Geschäfts-
führer des TÜV Hessen zum 1.
Dezember 2011 ab. Blumenauer,
der 18 Jahre Kaufmännischer Lei-
ter der Prüf- und Zertifizierungs-
gesellschaft mit Sitz in Darmstadt
war, verantwortet als Kaufmänni-
scher Geschäftsführer die zentra-
len Verwaltungseinheiten sowie
das operative Geschäft der Berei-
che Life Service und Manage-
mentsysteme. Wolfgang Gehrke,
der aus Altersgründen ausschei-
det, bleibt dem Unternehmen als
Berater erhalten.

DARMSTADT (psd). Der Magi-
strat der Stadt Darmstadt hat in
seiner Sitzung am 23. November
die Einleitung des Aufhebungs-
verfahrens des Bebauungsplans
N59 zur Nordostumgehung be-
schlossen. „Wir setzen damit den
politischen Willen der neuen
Mehrheit in der Wissenschafts-
stadt um und leiten das Ende der
geplanten Nordostumgehung
ein. Im Rahmen der Bürgerbetei-
ligung wurde deutlich, dass die
ursprüngliche Planung nicht
 ausreichte, um die Straße stadt-
verträglich in die Umgebung ein-
zubinden. Die deshalb notwendi-
gen Umplanungen, wie z. B. die
Verlängerung des Tunnels, er-
höhten die geschätzten Gesamt-
kosten für die Umgehungsstraße

zuletzt auf etwa 50 Millionen
Euro. Die Mehraufwendungen
wären allein von der Stadt zu tra-
gen gewesen. Dies führte dazu,
dass der Nutzen der Straße zu-
nehmend in Frage gestellt wurde.
Das Bürgerbegehren zeichnete
eine deutliche Haltung gegen die
Straße ab – auch wenn der Bür-
gerentscheid knapp am Quorum
gescheitert ist. Eine Realisierung
des Straßenprojekts wäre auf lan-
ge Sicht nicht möglich gewesen,
deshalb soll der Satzungsbe-
schluss für den Bebauungsplan N
59 jetzt aufgehoben werden und
der Fokus der Koalition auf die
Verbesserung der vorhandenen
Verkehrsinfrastruktur mit Stra-
ßensanierungsprogramm, Aus-
bau des öffentlichen Nahverkehrs
und Verbesserung des Radwege-
netzes gerichtet werden“, be-
gründet Stadträtin und Verkehrs-
dezernentin Brigitte Lindscheid
den Magistratsbeschluss, dem
die Stadtverordnetenversamm-
lung noch zustimmen muss.
„Im Rahmen des Bürgerbegeh-
rens hat sich gezeigt, dass die
Bürger der Stadt die langwierigen
Bauarbeiten, die Eingriffe in den
Bürgerpark Nord und die finan-
ziellen Belastungen, die die
Handlungsfähigkeit der Kommu-
ne in anderen Bereichen auf lan-
ge Sicht eingeschränkt hätten,
gravierender empfanden, als die
Entlastungswirkung“, so Lind-
scheid weiter.
Außer Planungsleistungen sind
bisher keine Leistungen erbracht
worden. Der vorhandene Ausbau
des Carl-Schenck-Rings war zur
Entlastung der Otto-Röhm-
Straße erforderlich und dient der
besseren Anbindung von Kra-
nichstein in Verlängerung des
Martin-Luther-King-Rings. Damit
einhergehend sind keine Investi-

tionen getätigt worden, die im
Nachhinein ohne Nutzen sind.
Das Aufhebungsverfahren des
Bebauungsplans N 59 –  Nord-
ostumgehung – richtet sich nach
den Vorgaben des Baugesetz-
buchs. Da die Voraussetzungen
für ein vereinfachtes Aufhe-
bungsverfahren nach § 13 BauGB
oder ein beschleunigtes Verfah-
ren nach § 13a BauGB nicht vor-
liegen, ist die Aufhebung des
 Bebauungsplans im Normalver-
fahren unter Erstellung eines Um-
weltberichts durchzuführen, der
die Auswirkungen und Kompen-
sationsmöglichkeiten der Nicht-
durchführung der Planung unter-
sucht.
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IHR ZUHAUSE

Alles unter einer Decke

Immobilienverkauf und Vermietung:                   
Kostenlose Tipps für Ihren Erfolg!

Ob Vermietung, Verkauf oder Kapitalanlage.
Wir bieten wir Ihnen kostenlose Tipps rund  
um Ihre Immobilie auf unserer Webseite:

Besuchen Sie uns auf www.racano.de!

Racano Immobilien – Gennaro Racano

06151 /5016371
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Die Fernsehfritzen

Ihr Kundendienst für TV,
Video, Hifi und Monitore.

� 933553
Kabel- und Sat-Empfang.

� 37 42 32
Bessunger Str. 76a
64285 Darmstadt

info@fernsehfritzen.de
www.fernsehfritzen.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.

8.30-10.30 Uhr
16.00-18.00 Uhr

Wallner Polstermöbel & Deko e.K.
(Klöss)

Bessunger Straße 33-35
64285 Darmstadt
Tel. 06151-6 35 73
Mo.-Fr. 9-12 und 14-17 Uhr
Sa. nach Vereinbarung
www.raumausstattung-wallner.de

P
im
Hof

• Aufarbeiten
• Neubeziehen
• Polstermöbel-

Ausstellung
• Innenl. Sonnenschutz
• Gardinen

Wir brauchen Platz!

Wallner
… SOFANTASTISCH!

AAuusssstteelllluunnggss--
ssttüücckkee

rreedduuzziieerrtt
Sofort lieferbar

Gussasphalt-Estrich
auch für den

privaten Bauherren!
Vom Keller bis zum Dach,

Höfe, Terrassen und Garagen,
inkl. Wärme- und

Trittschalldämmung,
verarbeiten wir individuell für Sie.

Fachbetrieb nach §19 WHG
Telefon 0 62 06-75011

ww.asphaltbau-buerstadt.de

Über 40 Jahre
Erfahrung

RÜCKBLICK

17. Dezember 1911
Eröffnung der Elisabeth-Dun-
can-Schule auf der Marienhö-
he (heute Seminar Marienhö-
he)

Nordostumgehung: Bebauungsplan aufgehoben

Geschäftsführung des TÜV Hessen: Erwin Blumenauer folgt auf Dr. Wolfgang Gehrke

BEI EINEM FESTLICHEN MITTAGESSEN in der Orangerie wurde Dr. Wolfgang Gehrke nach fast
zwölf Jahren als Geschäftsführer des TÜV Hessen verabschiedet. Seine Nachfolge tritt der bishe-
rige kaufmännische Leiter Erwin Blumenauer an. Im Bild v.l.: Dr. Wolfgang Gehrke mit dem Vor-
sitzenden der CDU Darmstadt, Ctirad Kotoucek, und dem Vorsitzenden der CDU Bessungen, Man-
fred Kubal. (Zum Bericht) (Bild: Ralf Hellriegel)

Bürgernah & Heimatweit!

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTEN

LOKALANZEIGER



DARMSTADT (mow). Am Anfang
der Bürgerversammlung am 28.
November im Justus-Liebig-Haus
zum städtischen Haushalt stand
ein Gedicht. Zwei junge Aktivi-
sten, die das Foyer Ende Novem-
ber besetzt hielten, warnten im
großen Saal davor, sich nach
dem St.-Florians-Prinzip beim
Sparen gegeneinander ausspie-
len zu lassen. Aber auf solche
 Ideen kam keiner angesichts der
geballten Zahlenpackung, die
der Magistrat den rund 400 Bür-
gern präsentierte.
„Der Haushalt soll 2016 ausgegli-
chen sein“, erklärte Kämmerer
André Schellenberg (CDU). Mit
dem Haushalt für 2012 ist Darm-
stadt davon aber noch weit ent-
fernt. Wegen 40 Millionen Euro
Gewerbesteuerrückzahlungen
liegt das Defizit bei insgesamt
102 Millionen Euro. Ohne Steu-
errückzahlung liegt es für 2012
bei rund 60 Millionen Euro.
„Auch mit einer Stadtverwaltung
ohne Mitarbeiter hätten wir die-
ses Jahr keinen ausgeglichenen
Haushalt“, illustrierte der Käm-
merer die Lage. Der Anteil der
Personalkosten liegt bei 81 Mil-
lionen Euro plus 17 Millionen für
Pensionen.
Um 2016 einen ausgeglichenen
Haushalt vorlegen zu können,
präsentierten die Stadträtinnen
und Stadträte die Einspar- und
Einnahmepläne ihrer Dezernate.
Allein die Reduzierung der städ-
tischen Auszubildenden von 35
auf 20 im Jahr wird sich am Ende
von 8.000 Euro (Einsparung
2012) auf 808.000 Euro (Einspa-
rung Ende 2016) summieren,
rechnete Oberbürgermeister Jo-
chen Partsch (Grüne) ein Beispiel
vor. Eine Reduzierung im Kultur-
haushalt um jährlich 1,4 Prozent

wird bis 2016 rund 880.000 Euro
einsparen. „Bevor wir das ge-
macht haben, haben wir das mit
jedem Träger abgestimmt“, ver-
sicherte der OB.  Er verteidigte
auch den angedachten Rathaus-
neubau. Ab 2015 müsse die Stadt
für ihre Büros Miete zahlen. Die
sei so hoch, dass man damit ei-
nen Neubau finanzieren könne.
Bis 2016 sollen insgesamt 46 Mil-
lionen Euro zusammenkommen.
„Dann würden wir ja immer
noch 20 Millionen Schulden ma-
chen“, wunderte sich ein Bürger
angesichts des aktuellen Haus-
haltslochs von 60 Millionen Euro
(ohne Gewerbesteuerrückzah-
lung). Warum hoffe die Stadtre-
gierung, dass das Loch künftig
kleiner sei, fragte er. Oberbürger-
meister Jochen Partsch verwies
auf entlastende Gesetzesände-
rungen. „Ab 2013 wird der Bund
die Kosten für die Grundsiche-
rung übernehmen“, blickte er
auf die Finanzierung der Sozial-
hilfe für Rentner. Auch vorsichti-
ge Schätzungen der Gewerbe-
steuereinnahmen zeigten, dass
man auf entsprechende Einnah-
men hoffen könne. 
Die Bürger, die an dem Montag-
abend fragten, waren zum größ-
ten Teil in Gruppen oder Initiati-
ven organisierte Darmstädter. Ein
Mitglied der IG Abwasser kriti-
sierte, dass 100.000 Euro vom Vi-
varium in die Abwassergebühren
eingerechnet seien – Schellen-
berg sagte Prüfung zu. Insge-
samt war die Stimmung trotz
der angekündigten Sparmaß-
nahmen beim Publikum ent-
spannt. Ingrid Andresen, die eh-
renamtlich Rosen auf der
Rosenhöhe pflegt, kritisierte –
wie auch der ehemalige TU-
Kanzler Hans Seidler – die ange-

kündigte Stadtgärtnerei-Schlie-
ßung. „Man kann im Grünflä-
chenbereich nicht mit der Rasen-
mähermethode arbeiten“, fand
sie. Der OB konnte sich ein Lä-
cheln nicht verkneifen, als er ant-
wortete, dass er im  Garten schon
mit der Rasenmähermethode ar-
beite. Aber Andresens Vorschlag
zu Bürgergartenanlagen will er
prüfen. 
Uli Franke von der Linkspartei kri-
tisierte, dass die Bürger einge-
bunden würden, wenn es darum
geht, den Mangel zu verwalten.
Er forderte einen höheren Ge-
werbesteuersatz, dem der Ober-
bürgermeister und Wirtschafts-
dezernent aber eine Absage
erteilte. „Die Gewerbesteuer ist
ein klares Argument“, berichtete
Jochen Partsch von Gesprächen
mit Unternehmen. Da konkurrie-
re Darmstadt mit Pfungstadt und
Weiterstadt.
Auf die Frage, warum die Stadt
den Zuschussbetrieb Darm-
stadtium nicht verkaufe, erklärte
der OB lapidar: „Es gibt nieman-
den, der das pachtet oder über-
nimmt – weil das ein Zuschuss-
betrieb ist“. Aber seitdem das
Kongresszentrum da sei, gebe es
spürbare Effekte im Gaststätten-
gewerbe, beschrieb er eine posi-
tive Folge. Insgesamt waren die
Bürger zufrieden mit der Ver-
sammlung. Ein junger Mann lob-
te die Stadträte für ihre Mühe
und Axel Groß vom „Circus Wal-
doni“ fand die Veranstaltung un-
ter Applaus „restlos gelungen“.
Das Stadtparlament berät am 15.
Dezember übrigens den Haus-
halt für 2012.
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KLEINANZEIGEN

„Singende, klingende Heimat“
Über 120 Volkslieder, Mundart- Stimmungslieder
Im Buchhandel erhältlich für € 5,50

Haushaltsauflösung, Sa., 10. Dez. 11
von 10-16 Uhr, bei Wyrwich, Pulver-
mühlenweg 10 in Nieder Ramstadt.

Kleingärtnerverein „In der Tanne“, DA,
Pulverhäuser Weg 122 sucht ab sofort
Bewirtschafter/in für das Vereinsheim.

Gaststätte
Stadt Budapest

Heimstättenweg 140 · 64295 Darmstadt
Tel. 0 6151/3114 05 · www.stadt-budapest.de

HUMMER, AUSTERN, SCHNECKEN
bekommen Sie bei uns nicht!

Wir bieten Ihnen • gut bürgerliche Küche
• Saal für Festlichkeiten • Party-Service

Öffnungszeiten:
Donnerstag – Montag ab 17.00 Uhr · Sonntag 11.00 – 14.00 Uhr

Dienstag + Mittwoch Ruhetag

G r i e c h i s c h e  S p e z i a l i t ä t e n

Neu ab

11. Dezember:

Separater

Raucherraum!

Familien-, 
Geschäfts- 

und
Weihnachts-

Feiern
in gemütlicher 
Atmosphäre

Parkplatz
am

Restaurant 

vorhanden!

Heidelberger Straße 37 · 64285 Darmstadt
Telefon 06151-312894 · Telefax 06151-319929

Täglich von 11-14.30 Uhr und 17-24 Uhr geöffnet

Alle Speisen auch zum Mitnehmen

EINFACH MAL GUT AUSGEHEN – UND DAS NICHT NUR ZUR WEIHNACHTSZEIT!

Ristorante

M I C H E L A N G E L O
Traditionelle mediterrane Küche an der Mathildenhöhe

Inhaber Gargiulo Michele

Dieburger Straße 73 (Ecke Lucasweg) · 64287 Darmstadt
(Parkmöglichkeiten im Olbrichweg)

Telefon 06151- 4 29 04 77 · Fax 06151- 4 29 04 78
Öffnungszeiten

Dienstag – Sonntag 11.30-14.30 Uhr und ab 18.00 Uhr
Montag Ruhetag

Bürgerversammlung im Justus-Liebig-Haus

Entspannte Diskussion

„Der unbekannte
Heiner Assmuth“

BESSUNGEN (ng). In seiner Vor-
trags- und Diskussionsreihe „Bes-
sunger Geschichte“ lädt das
Nachbarschaftsheim am Montag
(12.) um 17 Uhr wieder einmal ins
Bessunger Forstmeisterhaus ein.
Thema dieses Abends ist „Der
unbekannte Heiner Assmuth“, ei-
ne Annäherung an ein Bessunger
Original: Pächter der Ludwigs-
klause, Bessunger Kerbebvadder,
„Schrottler“,  Gemüsehändler
und Familienvater, erzählt mit
vielen Fotos von Sabine Aßmuth.
Eintritt: Ein Euro Spende für das
Bessunger Forstmeisterhaus.  

Spende für kranke Kinder

SEIT 33 JAHREN besteht die „Selbstständige Frauengruppe der
Heimstättensiedlung“ – ursprünglich ein Teil der Siedlerge-
meinschaft Darmstadt-Süd und seit dem Frühjahr 2011 von die-
ser abgelöst. Seit vielen Jahren widmen sich die aktiven Damen
auch wohltätigen Zwecken. Aus den Einnahmen, die durch den
Verkauf von Kaffee und Kuchen bei den Siedlerfesten erlöst wur-
den, konnte bereits 15 Mal für den „Verein für krebs- und chro-
nisch kranke Kinder“ gespendet werden. In diesem Jahr brachte
ein Flohmarkt im Seniorentreff, bei dem die Gäste mit selbstge-
backenen Kuchen, Torte und Kaffee bewirtet wurden, rund 300
Euro in die Spendenkasse. Am 5. Dezember überreichten die
Schriftführerin der Frauengruppe Elfriede Brückner (l.) und die
Leiterin Ingrid Schaffnit die Spende an Gerd Grünewaldt, Ge-
schäftsführer und Schatzmeister des Vereins für krebs- und chro-
nisch kranke Kinder“. (Bild: Frauengruppe)



Bessunger Knabenschule
10.12., 20.30h Big Band TU DA
14.12., 21h Frischzelle
16.+17.12., jeweils 19h Melodien
für Millionen – das Weihnachts-
Cover-Festival

Comedy Hall
10., 12.-15., 17., 19.-22.12.,
jeweils 20.30 Uhr
„Deppenkaiser“
Kindertheater
11., 14., 18., 19., 20., 21., 22.12.,

jeweils 15 Uhr „Der Weihnachts-
bengel“

Nachbarschaftsheim DA e.V.
Schlösschen Prinz-Emil-Gar-
ten
9.12., 18h Info- und Tausch-
abend der Münzfreunde DA
11.12., 15h Lesung Gerda Lauer
und Ralf Buchinger „Finde dei-
nen Weg und gehe ihn“
14.12., 15-16.30h Vorlesen für
Kinder mit Romy
14.12., 17h Vortrag „Schillers
Räuber und die Veste Otzberg“
18.12., 14-17h Weihnachts-Tanz
Bessunger Forstmeisterhaus
12.12., 17h Bessunger Geschich-

te: „Der unbekannte Heiner Ass-
muth“

TAP – Die Komödie
9., 10., 14.-17., 21.-22.12., je-
weils 20.15h und 11.+18.12., je-
weils 18h „Das andalusische Mi-
rakel“
13.12., 20.15h „Noch’n Gedicht
…“ – Der große Heinz-Erhardt-
Abend mit H.-J. Heist
Kindertheater
10.12., 15.30h „Das Sams – eine
Woche voller Samstage“
11.12., 11h „Der Regenbogen-
fisch“
17.12., 15.30h „Lauras Stern“
18.12., 11h „Lars – Der kleine
Eisbär“
20.12., 15.30h „Wie Findus zu
Pettersson kam“
21.12., 15.30h „Oh, wie schön
ist Panama“
22.12., 15.30h „Meister Eder
und sein Pumuckl“

Ev. Andreasgemeinde
11.12., 10.30h Mini-Gottesdienst,
18h Abendgtd. mit Andreaschor
18.12., 10h Gottesdienst mit
Kinderkirche und Kirchen-Café

Ev. Paulusgemeinde
11.12., 10h Taufgottesdienst
18.12., 10h Gottesdienst

Ev. Petrusgemeinde
sonntags 10h Gottesdienst

Kath. Pfarramt Liebfrauen
sonntags 10h Hochamt
1. u. 3. Sonntag im Monat 
10h Kindergottesdienst

BNI - Business Network 
International
jeden Mittwoch 7.00-8.30 Uhr,
Treffen des Chapter „Goethe“;
jeden Freitag, 7.00-8.30 Uhr,
Treffen des Chapter „Büchner“;
Treffpunkt: Best Western Hotel,
Grafenstraße. Gäste erwünscht.

DRK
Anmeldung 06151/3606-671
„Lebensrettende Sofortmaß-
nahmen“, jeden Samstag: Seh-

test ab 8h, Kurs von 8.30-15h, je-
den 1. und 3. Mittwoch im Mo-
nat: Sehtest ab 14h, Kurs von
14.30-21h, Mornewegstraße 15

Rheuma-Liga Hessen
Kostenlose Beratung jeden
1. Do. im Monat, 16-18h i.d.
AOK Darmstadt, Neckarstr. 9,
Tel. 06151-3931246

Sozialpsychiatrischer Verein DA
donnerstags 15.30-17h, offene
Gruppe für ältere Menschen mit
psychischen Beeinträchtigungen,
Tagesstätte am Hundertwasser-
haus, Bad Nauheimer Straße 7

halbNeun-Theater
9.12., 20.30h Duo Liederlich
„Germany douze points“
10.12., 20.30h Heidelberger
Hardchor „Männerschicksale 8
– Bewegungslos im Halbkreis“
11.12., 15h Die Stromer „Der
Waschlappendieb“
13.12., 20.30h Kabarett Kabba-
ratz „Sitzenbleiben – Eine päd-
agogische Erfolgsgeschichte“

15.12., 20.30h Schwarze Grütze
„Endstation Pfanne – was bleibt,
ist eine Gänsehaut“
17.12., 20.30h Lothar Bölck
„Rest of Holz-Hausen“
21.12., 20.30h Mathias Tretter
„Jahres nachgetrettert“

ASB
Kostenloses ASB-Infotelefon,
werktags zu sozialen Themen:
Tel. 0800-1921200
10.12. + 17.12., jeweils 8-16h Le-
bensrettende Sofortmaßnah-
men (Sehtest möglich)
10./11.12. + 12./13.12., jeweils 8-
16h Erste-Hilfe-Kurse (auch für
Betriebsersthelfer)
17.12., 9-18h Erste Hilfe bei Kin-
dernotfällen
Kursort: ASB-Lehrrettungswa-
che, Pfungstädter Str. 165, DA-
Eberstadt, Anmeldung: Telefon
06151-5050, Mail servicezentra-
le@asb-darmstadt.de
Jeden Mittwoch 9-10h Senio-
rengymnastik, Naturfreunde-
haus Darmstadt, Darmstraße

Ev. Christuskirchengem.
11.12., 10h Taufgottesdienst
18.11., 10h Festgottesdienst
zum Gemeindejubiläum

Ev. Kirchengem. Eberst.-Süd
11.12., 11h Familiengottesdienst
18.12., 11h Gottesdienst

Ev. Marienschwesternschaft
11.12., 9.30h Messe mit Abend-
mahl
18.12., 9.30h Messe mit Abend-
mahl

Ev. Stadtmission Eberstadt
sonntags 10h Gottesdienst

Kath. Kirche St. Georg
11.12., 10h Eucharistiefeier, Kin-
derwortgottesdienst im Pfarr-
saal
18.12., 10h Eucharistiefeier, Kin-
derwortgottesdienst im Pfarr-
saal,
18h Bußgottesdienst

Ev. Matthäusgemeinde
11.12., 10h Gottesdienst
18.12., 17h Themen-Gottes-
dienst „Adventsmusik“

Kath. Pfarramt Heilig Kreuz
11.12., 10h Hochamt,
16.30h Adventskonzert
18.12., 10h Hochamt

DRK Nieder-Beerbach
16.12., ab 16h Blutspendeter-
min, Gemeindezentrum

Odenwaldklub OG N.-Ramst.
jeden Freitag 17h Nordic-Wal-
king-Treff am Schlossgarten-
platz

Ev.-Freik. Gemeinde Mühltal
sonntags jeweils 10h
Gottesdienst mit
Kindergruppe

Ev. Kirche Frankenhausen
18.12., 16h Krippenspiel

Ev. Kirchengem. N.-Beerbach
11.12., 10.15h Gottesdienst
18.12., 10h Kindergottesdienst
im Gemeindehaus,
18h Waldweihnacht (Gottes-
dienst an der Grillhütte)

Ev. Kirchengem. N.-Ramstadt
11.12., 9.45h Gottesdienst,
10h Kindergtd. Gemeindehaus
18.12., 9.45h Gottesdienst,
10h Kindergtd. Gemeindehaus,
16h Gottesdienst „Kunterbunt“
Lebendiger Adventskalender
13.12. Am Pfaffenberg 9
14.12. Abenteuerland, Ober-
Ramstädter Straße 55
15.12. Amselweg 10+16
16.12. Wichernschule/NRD
17.12. Evangelische Kirche
18.12. Kirchstraße 21
20.12. „MichelKids“, Katholi-
sche Kirche
22.12. Generalprobe Kirchen-
spiel, Katholische Kirche

Ev. Kirchengemeinde Traisa
11.12., 17.30h Waldweihnacht
am Traisaer Hüttchen, mit Po-
saunenchor
18.12., 10h Gottesdienst

St. Michael N.-Ramstadt
11.12., 9.15h Hl. Messe, Kinder-
gottesdienst, Kirchen-Café,
11h Hl. Taufe
18.12., 9.15h Familiengtd.,
17h Gregorianische Messe

TERMINKALENDER

BESSUNGEN

KIRCHLICHES

Bezirksverwaltung Eberstadt
Oberstraße 11
64297 Darmstadt
Bezirksverwalter
Achim Pfeffer
Tel.: 06151-13 2424
Fax: 06151-13 3452
E-Mail:
bv_eberstadt@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr
Mi. 14 - 18 Uhr

Meldestelle Eberstadt
Vorsprache nur nach vorheriger
Terminvereinbarung unter
Tel.: 06151-13 2423 innerhalb der
folgenden Zeiten:
Mo., Mi., Fr. 8 - 11:30 Uhr
Mi. 14 - 17:30 Uhr

Ortsgericht Eberstadt
Ortsgerichtsvorsteher:
Kurt Seeh
Tel.: 06151-13 3717
Fax: 06151-13 3452
Öffnungszeiten:
Mi. 8:30 - 12 Uhr
16 - 17:30 Uhr

Schiedsamt Eberstadt
Schiedsmann:
Karl-Heinz Dullinger
Tel.: 06151-13 2889
Fax: 06151-13 3452
Sprechzeit:
Mo. 14 - 15:30 Uhr

◊ Apothekennotdienst 0180-15557779317
http://darmstadt-online.de/notdienst

◊ Ärztli. Bereitschaftsdienst 06151-896669*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151-28073
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151-132423
◊ Bürgerbüro West 06151-3912880
◊ Darmstädter Pflege- u. Sozialdienst 06151-177460
◊ DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151-3606611
◊ DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151-3606680
◊ Feuerwehr/Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151-376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151-45511
◊ Gemeindeverwaltung Mühltal 06151-1417-0
◊ Gesundheitsamt 06151-3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131-19240
◊ Kinderschutzbund 06151-21066 u. 21067
◊ Krankentransport 06151-19222
◊ Medikamentennotdienst 0800-1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151-318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151-783065
◊ Polizeinotruf 110
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
◊ Telefonseelsorge 0800-1110111 o. 0800-1110222 
◊ VdK – OV Darmstadt 06151-426476
◊ Zahnärztlicher Notdienst 06151-896669

WICHTIGE RUFNUMMERN�

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen, 
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@ralf-hellriegel-verlag.de

* Telefonate werden
aufgezeichnet

KULTURELLES

Ernst-Ludwig-Saal
Schwanenstraße 42
64297 Darmstadt-Eberstadt
Sonntag, 11. Dezember 2011
von 10 bis 17 Uhr

DER ERNST-LUDWIG SAAL IN EBERSTADT wird am Sonntag (11.) wieder zur Galerie. Von 10-17
Uhr ist die Galerie Granec & Mitteldorf erneut zu Gast. Die Geschäftsidee der beiden Augsburger
Galeristen Andreas Mitteldorf und Oliver Granec, auf Wanderausstellungen internationale
 Gegenwartskünstlern zu zeigen, feiert in diesem Jahr ihr 20-jähriges Jubiläum. Ausgewählte Tech-
niken der Öl- und Acrylmalerei unterschiedlicher Stilrichtungen werden bei freiem Eintritt aus-
gestellt. Mit einem Künstlerrepertoire vom jungen, unbekannten Talent bis hin zum renommier-
ten Künstler entsteht ein Angebot, das hohe Ansprüche an die Kunst stellt, aber auch die ganz
unterschiedlichen Bedürfnisse der Interessenten im Auge behält. Neugierige Leser können sich
vorab unter www.galerie-gm.de tiefergehend informieren. (Bild: Anneliese Ladas „New York“)

20 Jahre Kunst im Wandel
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